
 

Grosser Gemeinderat 

 
Motion 
 
 
betreffend  Ausrückgebühren und Kostenauferlegung für Einsätze der  
 Stadtpolizei Winterthur 
 
 
eingereicht von:  Rolando Keller (SVP) und Herbert Iseli (EDU)  
 
am: 4. Oktober 2010  
 
Anzahl Mitunterzeichnende: 19 Geschäftsnummer: 2010/098 
 
 
 
Text und Begründung 
 
 
Gestützt auf § 58 Abs. 1 lit. b Polizeigesetz (PolG vom 23. April 2007) kann von der 
Verursacherin oder dem Verursacher eines Polizeieinsatzes, wenn diese oder dieser 
vorsätzlich oder grobfahrlässig gehandelt hat, Kostenersatz verlangt werden. 
 
Die Stadt Winterthur soll vom Verursacher oder der Verursacherin, der oder die 
durch grobfahrlässiges oder gar vorsätzliches Handeln einen Polizeieinsatz 
hervorruft, eine entsprechende Einsatzgebühr erheben, die sich an den effekti-
ven Einsatzkosten orientiert. 
 
Namentlich sollen einer Person, die im Zusammenhang mit einer strafbaren 
Handlung einen solchen Polizeieinsatz herbeigeführt hat, nach Eintreten eines 
rechtskräftigen Urteils die effektiven Einsatzkosten auferlegt werden. 
 
Die Einsatzgebühren sind nach Zeit- und Arbeitsaufwand festzulegen und dement-
sprechend insbesondere verrechenbare Stundenansätze zu bestimmen. 
 
Klar nicht verrechnet werden sollen hingegen Einsätze im Rahmen der sogenannten 
Grundversorgung (unter anderem Hilfeleistungen und polizeiliche Dienstleistungen), 
wo keine Grobfahrlässigkeit oder gar Vorsatz vorliegt. Die Grundversorgung und 
Dienstleistungen sollen in der bestehenden Form erhalten bleiben. 
 
Der Stadtrat wird angehalten ein entsprechendes Reglement resp. Gebührenka-
talog zu erstellen. 
 
In der Schweiz liegen schon für verschiedene Polizeikorps solche Gebührenregeln 
vor, so unter anderem seit  2001 für die Kantonspolizei Basel-Landschaft und seit 
2002 für die Kantonspolizei Appenzell Ausserrhoden. 
 



Vorstoss-Rückseite   Nr. 2010/098 
 

einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP)  √ A. Bosshart (FDP) X 

√ Ch. Baumann (SP)  √ U. Brügger (FDP) X 

√ Ch. Benz – Meier (SP)  -- Ch. Denzler (FDP)  

√ Y. Beutler (SP)  √ B. Günthard-Maier (FDP) X 

√ A. Daurù (SP)  √ F. Helg (FDP)  

√ B. Konyo Schwerzmann (SP)  √ D. Schneider (FDP) X 

√ F. Künzler (SP)  √ M. Wenger (FDP) X 

√ P. Kyburz (SP)     

√ F. Landolt (SP)  √ K. Cometta-Müller (GLP)  

√ M. Meyer (SP)  √ S. Gygax-Matter (GLP)  

√ J. Romer (SP)  √ B. Meier (GLP)  

√ O. Seitz (SP)  -- A. Steiner (GLP)  

√ S. Stierli (SP)  √ M. Zehnder (GLP)  

√ Ch. Ulrich (SP)  √ M. Zeugin (GLP)  

√ E. Wettstein (SP)  √ M. Wäckerlin (PP)  

√ J. Würgler (SP)     

   √ J. Altwegg (Grüne)  

-- W. Badertscher (SVP)  √ R. Diener (Grüne)  

-- P. Fuchs (SVP)  √ B. Dubochet (Grüne)  

√ R. Isler (SVP) X √ D. Schraft (Grüne)  

√ H. Keller (SVP) X √ M. Stauber (Grüne)  

√ R. Keller (SVP)  √ D. Berger (AL)  

√ Ch. Kern (SVP) X    

√ W. Langhard (SVP) X √ L. Banholzer (EVP)  

√ J. Lisibach (SVP) X √ N. Gugger (EVP)  

√ St. Nyffeler (SVP) X √ B. Günthard Fitze (EVP)  

√ D. Oswald (SVP) X √ Ch. Ingold (EVP)  

√ M. Peterhans (SVP) X √ H. Iseli (EDU)  

√ St. Schär (SVP) X    

√ W. Steiner (SVP) X √ F. Albanese (CVP) X 

   √ M. Baumberger (CVP) X 

√ M. Stutz (SD) X √ U. Bründler-Krismer (CVP)  

   √ R. Harlacher (CVP) X 

   √ W. Schurter (CVP)  
 


